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«Gerade in einer schnelllebigen Zeit werden kontinuierliche Informationen und 
Diskussionen dringend benötigt. Diese Plattform kann das hier vorgestellte 
Forum bieten. Es weist ein hohes Potenzial der weiteren Entwicklung und 
Wirkungsfähigkeit auf.»
Prof. Dr. Joachim Vossen, LMU München und Prof. Dr. Rita Schneider Sliwa, 
Universität Basel

Sharing Inspiration: Potenziale zeigen und entwickeln

Erste Meilensteine
einer weitsichtigen Investition

Sehr geehrte Damen und Herren
Liebe Freundinnen und Freunde von metrobasel Expo & Forum

Auf die News #2 erhielten wir zahlreiche und motivierende Reaktionen. 
Insbesondere wurde die im Juni 2010 erfolgte Finanzierung der Startausstel-
lung für metrobasel Expo & Forum begrüsst. Die Gesamtregierungsräte von 
Basel-Stadt und Basel-Landschaft haben 300`000 CHF für den Start gespro-
chen und weitere Sponsoren unterstützen unsere Initiative.
 
Zur Erinnerung sind hier die wichtigsten Meilensteine in der neueren 
Entwicklung von metrobasel Expo & Forum erwähnt:
Das Projekt ist spätestens seit 2007 allgemein bekannt und ein Begriff. 
Wir haben bisher grosses Interesse und viel Unterstützung erfahren, weil es
darum geht, Potenziale zu zeigen, diese zu fördern, Optionen zu öffnen und 
Innovation zu erzeugen, um zeitgenössischen Städtebau für die Gegenwart 
und die Zukunft zu praktizieren. Es werden komplexe Transformations- und 
Entwicklungsprozesse mit längeren Zeithorizonten kontinuierlich an die 
Gesamtbevölkerung der ganzen Region vermittelt. 
Das Projekt ist als interaktives Kommunikationsmedium, Arbeits- und 
Planungsinstrument konzipiert: Ein Forschungsforum mit einem Ausstellungs-
anteil für die Entwicklungsträger, die Zivilgesellschaft, Politik, Verwaltung, 
Hochschulen und die Wirtschaft. Dies geschieht in Zusammenarbeit mit den 
zuständigen Behörden. Damit können die Kompetenzen aller Beteiligten 
erweitert werden. 

Sie alle haben mit Ihrem Interesse, ihren Kompetenzen, Ihrer Kooperation und 
Unterstützung mitgeholfen, die ersten Meilensteine zu setzen.

2003 - 2006 
Seit 2003 wurden die bereits bestehenden konzeptionellen Grundlagen vertieft 
und erweitert.
Es erfolgte der «Kick off» für die erste Kommunikationsphase. Die interessier-
ten Kreise wurden informiert und das Projekt vernetzt. Von zahlreichen 
Beteiligten der Wirtschaft, Zivilgesellschaft, Politik, Verwaltung, Hochschulen, 
Fachkreisen, Verbänden, Vereinen, Investor/-innen und Sponsoren erfolgte 
grosses Interesse und Unterstützung. 

2007 
Der «Kick off» für die Realisation und Umsetzung ist 2007 erfolgt. 
Mit der Projektbroschüre wurde metrobasel Expo & Forum Schritt für Schritt 
auch in der breiten Öffentlichkeit lanciert und bekannt gemacht.
Die Vernetzung in Zivilgesellschaft, Wirtschaft, Politik, Verwaltung und Institu-
tionen wie Hochschulen, Vereinen und Verbänden wurde wesentlich erweitert.
Die Schnittstelle zu einer möglichen internationalen Bauausstellung in unserer 
Region, IBA 2020, konnte im Mai 2007 geklärt werden. Dabei wurden die 
hervorragenden Synergien als verbindende Elemente erkannt. (Siehe Schnit-
tstelle IBA auf www.metrobaselexpoforum.org). 
metrobasel Expo & Forum wird unter Berücksichtigung aktueller Diversität zu 
einem Flagship-Projekt und einer neuen Plattform für die innovative und nach-
haltige Entwicklung der Metropolitanregion Basel. Es ist klar, dass keine 
museale Ausstellung zur Regionalplanung entsteht. Siehe «Die metropolitane 
Entwicklung sichtbar machen», metrobasel Report, Lebensqualität, d/f/e, 
Nov. 2007, S. 28 f., www.metrobaselexpoforum.org.

2008
Im Jahr 2008 wurde die Projektorganisation weiterentwickelt und die 
Vernetzung in unserer grenzüberschreitenden Region laufend erweitert und 
die Implementierung vorbereitet.

2009
Die Implementierungsvorbereitungen wurden weitergeführt. Dies in Zusam-
menarbeit mit den verantwortlichen politischen Behörden und unter Berück-
sichtigung der neuen Verfassung Basel-Stadt, der Verwaltungsreform und der 
laufenden Initiative für eine Internationale Bauausstellung IBA 2020. Ebenso 
mit Organisationen und Akteuren, die die Qualität der metropolitanen Entwick-
lung im Raum metrobasel unterstützen.
Die Gründung einer Stiftung metrobasel Expo & Forum ist in Diskussion.

2010
Die Gesamtregierungsräte von Basel-Stadt und Basel-Landschaft bezeichnen 
metrobasel Expo & Forum als ein sehr förderungswürdiges Projekt und 
sprechen aus den kantonalen Swisslos-Fonds gemeinsam 300‘000 CHF für die 
weitere Förderung. Dazu kommen rund 200‘000 CHF Sponsorengelder. 
Die nun folgenden 10 Jahre soll metrobasel Expo & Forum mit der IBA 2020 
synchronisiert, erweitert und aufgebaut werden.

2011
Die ersten Projekte starten:
Rund 30 innovative Projekte für metrobasel Expo & Forum sind vorbereitet und 
einige bei den zuständigen Behörden als Vorschläge vorliegend. 
Es ist geplant, einen ersten Teil des Projektes, der von den Swisslos Fonds BS 
und BL und weiteren Sponsoren finanziert wird, im Kontext der IBA als Start im 
Frühling 2011 mit einem interaktiv bespielten Modell zu eröffnen. 
Mit den Akteuren, die um den Förderverein „Verein Interessengemeinschaft 
Trinationaler Lebensraum Basel“ das Projekt metrobasel Expo & Forum fördern 
wollen, legen wir, als verantwortliche Projektträger und als Inhaber der 
Rechte, zurzeit die notwendigen Grundlagen, um die Aktivität des Vereins 
IG TLB und seiner Partner für metrobasel Expo & Forum weiter zu ermöglichen.

Mit metrobasel Expo & Forum entsteht ein repräsentatives Medium des 
Sichtbarmachens der urbanen Entwicklung: Attraktiv für die Kommunikation in 
unserer Region und nach aussen in die Welt.
Gemeinsam bringen wir ein wichtiges und lebendiges Projekt mit Impuls-
charakter und Kontinuität auf den Weg. Ein nachhaltiger Gewinn für die Metro-
politanregion Basel und die kommenden Generationen.

Sie alle sind Ermöglicherinnen und Ermöglicher einer weitsichtigen Investition. 
metrobasel Expo & Forum erfüllt eine wichtige synaptische Aufgabe und bringt 
innovative sowie erkannte und nicht erkannte Potenziale zusammen!
Über weitere Fortschritte und Ereignisse halten wir Sie weiterhin gerne und 
aktuell auf dem Laufenden. 

Mit den NEWS #3 danken wir für Ihre wertvolle Unterstützung und senden 
Ihnen die besten Wünsche für 2011.

Daniel Palestrina
Geschäftsführer metrobasel Expo & Forum
Forum Stadt- und Regionalentwicklung 

Für die Beantwortung Ihrer Fragen und für Informationen, auch für Ihre 
geschätzte Kritik, die wir gerne entgegen nehmen, sind wir für Sie da.

Kontakt und Bezug der Projektbroschüre (CHF 20.– inkl. Versand). 
Es sind noch wenige Exemplare vorhanden:

metrobasel Expo & Forum
Postfach 427, 4010 Basel
T 0041 61 222 22 20
office@metrobaselexpoforum.org
www.metrobaselexpoforum.org
PC 40-639211-2
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Das Projekt dient den Entwicklungszielen der entstehenden Metropolitanregion und ihren Teilen und 
ist ein medialer Träger für die gemeinsamen Ziele der zahlreichen Akteure und Akteurinnen, die die 
qualitative Zukunft dieser Europaregion fördern.

metrobasel Expo & Forum wurde als PPP Projekt vorbereitet und ist eine Projektentwicklung der 
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Alle Informationen werden regelmässig unter www.metrobaselexpoforum.org veröffentlicht. 

Bitte die NEWS #3 in Ihrem Netzwerk 
weiterleiten. Vielen Dank!
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Und weitere Förderinnen, Förderer, 
Investorinnen und Investoren, die 
ungenannt bleiben möchten.

«Jene Kommunen werden gedeihen, 
in denen die Bürger sich engagieren.»
Max Hollein, Direktor der Schirn und des Städel 
Museums in Frankfurt, plädiert für die bürgerliche 
Initiative und Kulturförderung.
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«Wir werden je länger, je mehr gefordert 
sein, uns im Wettbewerb der Standorte 
zu behaupten.» 
Sabine Horvath, Leiterin Aussenbeziehungen und 
Standortmarketing Basel

F I L M Z Y K L U S
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... durch den Film zur Stadt
le film et la ville ...

Siehe: 
www.iba-basel.net/media//pdf/down-

loads/iba_neubasel_cinema_
programm_2011.pdf

«Es ist zum Verzweifeln, wenn man 
sieht, wie viel Potenzial in Basel 
ungenutzt bleibt.»
Jacques Herzog, Herzog & de Meuron, ETH Studio 
Basel, Vorstand Verein metrobasel

2°
... das Wetter der Mensch 

und sein Klima ...

Siehe: 
www.2grad.ch

Dreispiz Basel, Kunstfreilager
bis 20. Februar 20011


